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Die Gemeindeverwaltung informiert

Anliegen werden nur nach vorheriger
Terminvereinbarung bearbeitet.

Rathaus
Bürgermeister
Volker Brodbeck 93 39-11
E-Mail: info@grafenberg.de

Assistentin des Bürgermeisters und Standesamt
Sabrina Hielscher 93 39-11
E-Mail: s.hielscher@grafenberg.de

Kämmerei
Finanzverwaltung
Luigi Sileo 93 39-17
E-Mail: l.sileo@grafenberg.de

Rita Kullen 93 39-19
E-Mail: r.kullen@grafenberg.de

Versicherungen, Steuern, Abgaben
N.N. 93 39-20
E-Mail: info@grafenberg.de

Kasse, Feuerwehr
Christine Maier 93 39-14
E-Mail: c.maier@grafenberg.de

Bauamt, Wasser, Liegenschaftsverwaltung
Dagmar Jäger 93 39-13
E-Mail: d.jaeger@grafenberg.de

Haupt- und Ordnungsamt
Ilja Schell 93 39-18
E-Mail: i.schell@grafenberg.de

Bürgerbüro, Friedhof, Gewerbe
Anne Dürr 93 39-16
E-Mail: a.duerr@grafenberg.de

Bürgerbüro
Melissa Heusel 93 39-31
E-Mail: m.heusel@grafenberg.de

Bürgerbüro, Kindergarten, Schule, Personalverwaltung
Michaela Lang 93 39-15
E-Mail: m.lang@grafenberg.de

Zentrale Rathaus / Fax 93 39-0 / 9339-33
E-Mail: info@grafenberg.de
Internet: www.grafenberg.de

Ehrenamtliche Versichertenberatung der DRV-Bund
Cordula Kunz 94 32 06

Ortsbücherei 3 61 25
Dienstag 16.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Donnerstag  von 15.00 Uhr bis 17.30 Uhr

Bauhof 3 53 49
Rienzbühlhalle 3 41 85
Kindergarten Brunnäcker 36 75 20
Kindergarten Jörgle 3 45 25
Kindergarten Rienzbühl 3 53 51
Naturkindergarten Wiesenhüpfer 9 10 22 93
Grundschule Grafenberg 3 44 62
BergTigeR 3 80 69 78
GrafenTiger 01 76- 61 28 63 29

Häckselplatz Grafenberg – Öffnungszeiten:
Sommersaison (18.03.2023 – 31.10.2023)
Dienstag 16.00 – 18.00 Uhr
Samstag 11.00 – 17.00 Uhr

Wintersaison (04.11.2023 - 12.03.2024)
Dienstag 14.00 – 16.00 Uhr
Samstag 11.00 – 16.00 Uhr

Gemeindewald
Förster Friedemann Rupp 01 51 / 14 04 39 33
Staatswald
Förster Hartmut Scheuter 0 70 22 / 9 92 17 75

Notruftafel
Notruf Polizei 1 10
Notruf Rettungsdienst 1 12
Notruf Feuerwehr 1 12
Polizei Metzingen 92 40
Allgemeiner Notfalldienst 116 117
Augenärztlicher Notfalldienst 01 80 / 6 07 11 22
Zahnärztlicher Notfalldienst 07 61 / 12 01 20 00

Praxis Dr. M. Böbel, C. Reiser 33434
Facharzt für Allgemeinmedizin
Dr. Ursula Andre, Zahnärztin 3 34 40
Grafenberg-Apotheke 3 38 00

Arzt
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist unter
Rufnummer 116 117 erreichbar:

Notfallpraxis Reutlingen: Klinkum am Steinenberg,
Steinenbergstr. 31, 72764 Reutlingen,
Öffnungszeiten: Sa., So., Feiertag: 8.00 - 22.00 Uhr

Notfallpraxis Münsingen: Albklinik Münsingen,
Lautertalstraße 47, 72525 Münsingen,
Öffnungszeiten: Sa., So., Feiertag 9.00 - 20.00 Uhr

Kinder Notfallpraxis Reutlingen: Klinikum am Steinenberg,
Steinenbergstr. 31, 72764 Reutlingen
Öffnungszeiten:
Sa, So und Feiertage: 09:00 – 13:00 Uhr; 15:00 - 20:00 Uhr

Störungen
Wasser und Gas - FairEnergie GmbH 07121/5 82 32 22
EnBW-Störungsnummer Strom 0800 3629-477
EnBW-Kundenhotline Strom 0800 3629-000

Bestattungsordner i.V. der Gemeinde
Wolfgang Doster, Ziegeleistr. 21, Frickenhausen

0 70 22 / 97 91 85-0

Diakonie-Sozialstation Metzingen e.V.
Pflegebezirk Nord 2: Grafenberg, M-Neugreuth
Nürtinger Straße 16, Tel. 9 59 63 10

Fax 36 71 20
Bitte hinterlassen Sie auf dem Anrufbeantworter Ihre
Nachricht mit Name und Telefonnummer und Ihrem
Anliegen.

Fußpflege (m. Anrufbeantworter) 9754245
Familienpflege 0 71 23/20 61 43
hauswirtschaftliche Hilfe oder 01 70/7 92 77 83

Pflegestützpunkt Baden-Württemberg
Landkreis Reutlingen - Standort Metzingen
Frau Pohl-May, 3952322
e.pohl-may@metzingen.de
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Amtliche Bekanntmachungen

Büro des Pflegestützpunkts nicht besetzt
Das Büro des Pflegestützpunkts für Metzingen-Riederich und 
Grafenberg ist vom 21. August bis zum 8. September nicht 
besetzt. Bei Fragen in dieser Zeit wenden Sie sich bitte an den 
Pflegestützpunkt in Pliezhausen: Tel. 07127/98 00 15, 
Mail: pflegestuetzpunkt@pliezhausen.de

Ab Montag, den 11. September ist Frau Pohl-May wieder für 
Terminvereinbarungen und Fragen rund um Alter und Pflege 
erreichbar unter Tel. 395-2322.

Ehrenamtlicher Fahrdienst geht weiter.... 
Und so funktioniert es:  Sie als Seniorin oder Senior mel-
den Ihre gewünschte Fahrt auf dem Rathaus an. Vor der 
Veranstaltung werden Sie dann von den ehrenamtlichen 
Fahrern an Ihrem Haus abgeholt und danach wieder nach 
Hause gebracht. Wöchentlich werden die Termine der 
Fahrten im Mitteilungsblatt veröffentlicht. Wenn Sie einen 
dieser Fahrdienste in Anspruch nehmen möchten, melden 
Sie sich bitte im Rathaus, Frau Hielscher, Tel. 07123/9339-
11.  
Anmeldungen können immer bis einen Tag vor der Fahrt 
bis 12:00 Uhr gemeldet werden. Wir freuen uns über Ihren 
Anruf!
Machen Sie von dem tollen Angebot Gebrauch!

Donnerstag, 31.08.2023
Fahrt: Sitzgymnastik 10.30 – 11.30 Uhr, Rienzbühlhalle
Anmeldung bis 30.08., 12:00 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Donnerstag, 31.08.2023
Fahrt: Mittagstisch für Senioren in der Krone von 11.30 Uhr 
– 14.30 Uhr
Anmeldungen bis 30.08., 12:00 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Mittwoch, 06.09.2023
Fahrt: Friedhof Grafenberg zwischen 09.00-11.00 Uhr
Anmeldung bis 05.09., 12:00 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Donnerstag, 07.09.2023
Fahrt: Sitzgymnastik 10.30 – 11.30 Uhr, Rienzbühlhalle
Anmeldung bis 06.09., 12:00 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Donnerstag, 07.09.2023
Fahrt: Mittagstisch für Senioren in der Krone von 11.30 Uhr 
– 14.30 Uhr
Anmeldungen bis 06.09., 12:00 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Mülltermine

Diese Woche erfolgt keine Müllabholung

Grundschule Grafenberg

Neues Schuljahr

Liebe Schulkinder, liebe Eltern!
Nach den Sommerferien beginnt der Unterricht für die Kinder 
aus den Klassen 2 bis 4 am 

Montag, den 11.9.2023, um 8 Uhr. 
Um 11.45 Uhr endet der Unterricht für alle Kinder. Die ver-
lässliche Grundschule und die Ganztagesbetreuung finden 
an diesem Tag wie gewohnt statt. 
Um 9 Uhr gibt es einen ökumenischen Schulanfangsgottes-
dienst in der Michaelskirche. Hierzu sind auch Eltern, Groß-
eltern und Interessierte herzlich eingeladen. Kinder, die nicht 
am Gottesdienst teilnehmen, werden in der Schule betreut. 

Am Donnerstag, den 14.9.2023, werden unsere Erstklässler 
eingeschult. Um 9 Uhr gibt es in der Michaelskirche einen Ein-
schulungsgottesdienst mit Pfarrer Häfele. Um 10 Uhr werden 
die Erstklässlerinnen und Erstklässler in der Rienzbühlhalle in 
Grafenberg von allen Schulkindern begrüßt. 

Wir wünschen allen Schulkindern und ihren Eltern einen guten 
Start ins neue Schuljahr. 
Anke Krohnke & das Kollegium der Grundschule Grafenberg

Mitteilungen anderer Behörden

Neues vom Neubau:  Das erste Untergeschoss 
wird langsam sichtbar
Rund ein Jahr und drei Monate nach dem Baggerbiss, gehen 
die Arbeiten am Rohbau für das neue Landratsamt schon 
oberhalb der Geländeoberkante weiter: Entlang der abfälligen 
Stuttgarter Straße taucht das erste Untergeschoss aus dem 
Untergrund auf und wird sichtbar. An der Ecke Stuttgarter und 
Karlstraße ist es bereits fertig.
An das erste Untergeschoss, das nach seiner Fertigstellung 
oberirdisch verortet ist, gliedert sich der Anlieferhof an. Über 
diesen werden die Belieferungen für die Kantine und die Ent-
sorgungslogistik abgewickelt.
Parallel zu den Arbeiten an den Etagen, entsteht im west-
lichsten Punkt des Landratsamtes aktuell die Zufahrt zur Tief-
garage. Die Arbeiten an den dazugehörigen Parkplatzflächen 
im ersten und zweiten Untergeschoss sind abgeschlossen.
Auch an der Geothermie haben die Fachkräfte weitergear-
beitet: Die Leitungen für die Anlage sind durch den Rohbau 
geführt, abgepresst und befüllt worden. Anschließend hat ein 
Test auf Dichtigkeit stattgefunden, der erfolgreich war.
Zeitgleich zu den Rohbauarbeiten werden weiterhin die Leer-
räume zwischen dem Bau und der Grube aufgefüllt. Auch 
die Erschließungsleitungen legen die Baustellenmitarbeiter 
derzeit an. Dazu zählen Wasser, Abwasser und Telekom-
munikationsleitungen.
Flächen, die von außen überdeckt werden, werden in der 
Kürze mit Gussasphalt abgedichtet. Damit es später mit den 
Arbeiten an den Fassaden losgehen kann, wird baubegleitend 
das Gerüst aufgestellt.
Mit den derzeit 100 Mitarbeitenden auf der Baustelle, ist die 
maximale Mannstärke erreicht. Auch stehen jetzt alle vier 
Hochbaukräne, die für die Errichtung des Landratsamtes 
benötigt werden.
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Jubilare

Altersjubilare: 

Im Monat September gratulieren wir herzlich zum Geburtstag

Am 05.09.2023 
Fritz Weiblen, Jörglestraße 12 zum 70. Geburtstag

Am 06.09.2023 
Erika Krämer, Nürtinger Str. 16 zum 100. Geburtstag

Am 21.09.2023 
Gisela Burchard, Schillerstraße 1 zum 70. Geburtstag

Ehejubilare gibt es diesen Monat keine.

Auch allen nicht genannten Jubilaren wünschen wir alles Gute.

Apotheke

Donnerstag, 31.08.2023
Sonnen-Apotheke Großbettlingen
Nürtinger Str. 58, 72663 Großbettlingen
Tel. 07022 - 4 46 44

Freitag, 01.09.2023
Braike-Apotheke
Neuffener Str. 134, 72622 Nürtingen
Tel. 07022 - 3 32 52

Samstag, 02.09.2023
Apotheke Frickenhausen
Hauptstr. 20, 72636 Frickenhausen
Tel. 07022 - 4 14 14

Sonntag, 03.09.2023
Hirsch Apotheke Mache Reutlingen
Wilhelmstr. 53, 72764 Reutlingen (Innenstadt)
Tel. 07121 - 33 49 37

Montag, 04.09.2023
Hohbuch-Apotheke Reutlingen
Pestalozzistr. 7, 72762 Reutlingen (Hohbuch)
Tel. 07121 - 2 93 93

Dienstag, 05.09.2023
Sonnen-Apotheke Reutlingen
Wilhelmstr. 10, 72764 Reutlingen (Innenstadt)
Tel. 07121 - 9 33 60

Mittwoch, 06.09.2023
Markt-Apotheke Reutlingen
Obere Wässere 3-7, 72764 Reutlingen (Innenstadt)
Tel. 07121 - 1 59 47 00

Donnerstag, 07.09.2023
easy Apotheke Reutlingen
Föhrstr. 40, 72760 Reutlingen (Storlach)
Tel. 07121 - 62 87 90

Kulturecke
Veranstaltungen der Gemeinden
Bempflingen, Grafenberg, Großbettlingen,
Kohlberg, Neckartailfingen, Riederich

Kinoprogramm luna filmtheater, Metzingen

Donnerstag, 31.08.
17:15 Uhr: Indiana Jones und das Rad des Schicksals
20:30 Uhr: Barbie

Freitag, 11.09.
17:15 Uhr: Indiana Jones und das Rad des Schicksals
20:30 Uhr: Barbie

Samstag, 02.09.
15:00 Uhr: Ruby taucht ab
17:15 Uhr: Indiana Jones und das Rad des Schicksals
20:30 Uhr: Barbie

Sonntag, 03.09.
15:00 Uhr: Ruby taucht ab
17:15 Uhr: Indiana Jones und das Rad des Schicksals
20:30 Uhr: Barbie

Montag, 04.09.
17:45 Uhr: Barbie
20:15 Uhr: Indiana Jones und das Rad des Schicksals

Dienstag, 05.09.
17:45 Uhr: Barbie
20:15 Uhr: Indiana Jones und das Rad des Schicksals

Mittwoch, 06.09.
17:45 Uhr: Barbie
20:15 Uhr: Indiana Jones und das Rad des Schicksals

www.luna-metzingen.de

Was sonst noch interessiert

Anmeldungen und Einschulungstermine an 
den Berufsschulen
Der Landkreis als Träger der Beruflichen Schulen erinnert an 
die Einschulungstermine für die Schülerinnen und Schüler, 
die jetzt ihre Ausbildung beginnen. Verantwortlich für die An-
meldung sind die Erziehungsberechtigten bzw. Ausbilder und 
Ausbilderinnen oder Arbeitgeber und Arbeitgeberinnen. Der 
Landkreis weist in diesem Zusammenhang darauf hin, dass 
auch alle Jugendlichen, die jetzt aus den Schulen entlassen 
wurden und keine Ausbildungsstelle oder weitere Schule 
gefunden haben, berufsschulpflichtig sind, sofern sie das 18. 
Lebensjahr noch nicht vollendet haben.

Im Beruflichen Schulzentrum Reutlingen finden die Ein-
schulungen an folgenden Terminen statt:

An der Ferdinand-von-Steinbeis-Schule findet die Einschu-
lung der neuen Auszubildenden in das erste Ausbildungsjahr 
der Berufsschule (Metalltechnik, Mechatronik/Elektrotechnik, 
Informationstechnik) am Dienstag, den 12. September 2023, 
um 8:00 Uhr statt. Die neu gebildeten Teilzeit-Klassen im 
2. Ausbildungsjahr (nur im Bereich Elektrotechnik) starten 
mit ihrem ersten Schultag ebenfalls am Dienstag, den 12. 
September 2023, um 8:00 Uhr.
Die Einschulung der neuen ersten Klassen der Einjährigen 
Berufsfachschule, der Zweijährigen Berufsfachschule, des 
VABO, des AVdual und der Fachschule erfolgt am Mittwoch, 
den 13. September 2023.
Genaue Uhrzeiten, Treffpunkte und tagesaktuelle Informatio-
nen zur Einschulung aller Schularten gibt es auf der Homepage 
www.steinbeisschule-reutlingen.de unter à Termine à Start ins 
neue Schuljahr.

An der Kerschensteinerschule findet die Einschulung der 
Auszubildenden des ersten Lehrjahres aller Fachbereiche am 
Dienstag, den 12. September 2023, um 8:00 Uhr statt.
Bereits am Montag, den 11. September 2023, werden die 
Schülerinnen und Schüler der einjährigen Berufsfachschulen 
1BFB / 1BFBZ / 1BFD um 8:00 Uhr aufgenommen.
Am Mittwoch, den 13. September 2023, erfolgt um 10:00 Uhr 
die Aufnahme in das AVdual.
Für das VABO ist sie am Dienstag, den 19. September 2023, 
um 14 Uhr vorgesehen.
Eine Informationsveranstaltung zum Erwerb der Zusatzqua-
lifikation Management-Assistent im Handwerk (MiH) für Aus-
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zubildende mit (Fach-)Hochschulreife beginnt am Mittwoch, 
den 20. September 2023, um 18:00 Uhr.
Alle Einschulungstermine und weitere Informationen zum Un-
terrichtsbeginn sind auf der Website www.kss-rt.de unter à 
Service à Termine zu finden.

Bei der Theodor-Heuss-Schule beginnt die Einschulung 
der Vollzeitklassen der Wirtschaftsschule, der verschiedenen 
Berufskollegs und des Wirtschaftsgymnasiums am Montag, 
11. September 2023, um 08.25 Uhr. Die neuen Schülerinnen 
und Schüler der Fachschule für Wirtschaft werden an diesem 
Tag um 14.00 Uhr eingeschult.
Die Teilzeitklassen der Berufsschule im 1. Jahr werden am 
Dienstag, 12. September 2023, eingeschult. Um 14.00 Uhr die 
Eingangsklassen der Automobil- und Industriekaufleute sowie 
der Kaufleute für Büromanagement, für Groß- und Außen-
handelsmanagement, für Spedition und Logistikdienstleis-
tung und auch die der Steuerfachangestellten. Im Anschluss 
um 16.00 Uhr werden die Fachkräfte für Lagerlogistik, die 
Fachlageristen, die Kaufleute im Einzelhandel und die Ver-
käuferinnen und Verkäufer eingeschult.
Die Einschulungstermine in der Übersicht sowie die der Block-
klassen der Berufsschule und ggf. auch Aktualisierungen der 
Termine sind der Rubrik „Aktuelles“ auf der Homepage www.
ths-reutlingen.de zu entnehmen.

An der Laura-Schradin-Schule ist der Schulbeginn für 
die zweijährigen Berufsfachschulen (2BFH, 2BFP sowie 
2BFSA1 und 2BFSAIT), die Berufskollegs (2BKEH1, 1BK1P, 
1BK2P und 1BKFH) sowie die Förderberufsfachschule am 
Montag, 11. September 2023, 9:30 Uhr.
Für das 1BKST ist der Schulbeginn am Donnerstag, 14. 
September 2023, 7:35 Uhr.
Für das AVdual ist der Schulbeginn am Mittwoch, 13. Sep-
tember 2023, 8:30 Uhr.
Für das VABO ist der Schulbeginn am Dienstag, 19. Septem-
ber 2023, 9:30 Uhr.
Für die hauswirtschaftliche Berufsschule, 1. Lehrjahr 
(H1HB) ist der Schulbeginn am Montag, 25. September 2023, 
7:35 Uhr. Weitere Informationen gibt es auf der Homepage: 
www.lss-rt.de

An der Georg-Goldstein-Schule, Kaufmännische Schule in 
Bad Urach, ist der Schulbeginn für alle Vollzeitschularten 
am Montag, 11. September 2023, um 7.45 Uhr. 
Der Unterricht der Berufsschule beginnt an folgenden Tagen:
1. Ausbildungsjahr Industrie und Einzelhandel:
Dienstag, 12. September 2023, um 7:45 Uhr,
2. Ausbildungsjahr Industrie:
Mittwoch, 13. September 2023, um 7:45 Uhr,
2. Ausbildungsjahr Einzelhandel:
Montag, 11. September 2023, um 12:50 Uhr,
3. Ausbildungsjahr Industrie:
Donnerstag, 14. September 2023, um 12:50 Uhr.
3. Ausbildungsjahr Einzelhandel:
Donnerstag, 14. September 2023, um 7:45 Uhr
Bitte beachten Sie eventuelle Aktualisierungen auf der Home-
page: www.georg-goldstein-schule.de

In Münsingen beginnt an der Beruflichen Schule der Unter-
richt für alle Vollzeitschularten (VABO, AVdual, Zweijährige 
Berufsfachschule, Kaufmännisches Berufskolleg I und Kauf-
männisches Berufskolleg II sowie für die landwirtschaftliche 
Berufsschule im 1. Ausbildungsjahr) am Montag, den 11. 
September 2023, um 08:30 Uhr.
Im Teilzeitbereich starten auch die Altenpflegehilfe und das 
erste Jahr der Generalistischen Pflegeausbildung um diese 
Zeit.

Der Unterricht für die übrigen Klassen im Teilzeitbereich be-
ginnt jeweils um 07:45 Uhr an folgenden Tagen:

Dreijährige Berufsfachschule für Pflege im 2. und 3. Aus-
bildungsjahr: Mittwoch, den 04. Oktober 2023,
Landwirtin/Landwirt (2. Ausbildungsjahr): 
Dienstag, den 12. September 2023,
Landwirtin/Landwirt (3. Ausbildungsjahr): 
Mittwoch, den 13. September 2023.
Nachzügler für alle Schularten können sich ab Montag, den 
04. September 2023, 08:00 Uhr, im Sekretariat für einen 
Schulplatz melden. Die Homepage der Schule ist unter www.
bs-muensingen.de abrufbar.

Der Unterricht an der Gewerblichen Schule Metzingen be-
ginnt für die Schülerinnen und Schüler des AVdual (Arbeitsvor-
bereitung dual), der ein- und zweijährigen Berufsfachschulen 
(Metalltechnik, Fahrzeugtechnik und Textiltechnik) und des 
dreijährigen Berufskollegs für Mode und Design am Montag, 
11. September 2023, jeweils um 8.00 Uhr.
Der Unterrichtsbeginn für die Schülerinnen und Schüler der 
Berufsschule (Auszubildende aus den Bereichen Metall-
technik, Fahrzeugtechnik und Textiltechnik) und der Meis-
terschulen kann auf der Homepage der Schule www.gewerbe-
schule-metzingen.de eingesehen werden. Dort gibt es auch 
weitere nützliche und aktuelle Informationen u.a. zum Ablauf 
des ersten Unterrichtstags, dem Blockunterricht für die Aus-
zubildenden im Gebäudereiniger-Handwerk und den Meis-
terschulen (Fachschulen).

Nähere Informationen zu den Schulen gibt es auch im In-
ternet unter: https://www.kreis-reutlingen.de/de/Wirtschaft-
Bildung/Bildung

Anmeldungen für das Schuljahr 2023/2024 an den beruf-
lichen Schulen Reutlingen
Der Landkreis als Träger der Beruflichen Schulen erinnert an 
die Einschulungstermine für die Schülerinnen und Schüler, 
die jetzt ihre Ausbildung beginnen. Verantwortlich für die An-
meldung sind die Erziehungsberechtigten bzw. Ausbilder und 
Ausbilderinnen oder Arbeitgeber und Arbeitgeberinnen. Der 
Landkreis weist in diesem Zusammenhang darauf hin, dass 
auch alle Jugendlichen, die jetzt aus den Schulen entlassen 
wurden und keine Ausbildungsstelle oder weitere Schule 
gefunden haben, berufsschulpflichtig sind, sofern sie das 18. 
Lebensjahr noch nicht vollendet haben.
Die Einschulungen starten ab dem 11. September 2023.
Die genauen Termine, weitere Informationen sowie mögliche 
Änderungen zu den Einschulungen in den einzelnen Schul-
arten gibt es auf den Homepages der jeweiligen Schulen.

Ferdinand-von Steinbeis-Schule: www.steinbeisschule-
reutlingen.de 
Kerschensteinerschule: www.kss-rt.de
Theodor-Heuss-Schule: www.ths-reutlingen.de  
Laura-Schradin-Schule: www.lss-rt.de
Georg-Goldstein-Schule: www.georg-goldstein-schule.de 
Berufliche Schule Münsingen: www.bs-muensingen.de
Gewerbliche Schule Metzingen: www.gewerbeschule-met-
zingen.de

Tag des offenen Denkmals im Landratsamt 
Reutlingen
Am Tag des offenen Denkmals am Sonntag, 10. September, 
bietet Kreisarchivar Dr. Marco Birn im Großen Sitzungssaal 
des Landratsamts Reutlingen öffentliche Führungen an. Das 
prachtvolle Regierungsgebäude des einstigen Schwarzwald-
kreises und heutigen Landratsamts Reutlingen in der Bismarck-
straße 47 bezieht sich in vielen Details auf den Machtbereich 
und den Anspruch der damaligen Kreisregierung. Das im Stil 
der Neurenaissance nach Plänen des Bezirksbauinspektors 
Friedrich Kempter von 1903 bis 1905 erbaute Gebäude ist 
wohl das repräsentativste seiner Art in Reutlingen. Der Große 
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Sitzungssaal, in dem seit über 60 Jahren der Kreistag tagt, ist 
das Herzstück des Gebäudes.
Berühmt ist die breite Fensterfront mit den farbigen Wappen-
scheiben der 17 Oberamtsstädte des Schwarzwaldkreises. 
Wappendarstellungen und Wahlsprüche an den Wänden, 
gemaltes Ranken- und Blattwerk an der Decke, die beiden 
mächtigen Kachelöfen und zwei große metallene Radleuchter 
verleihen dem Raum ein „altdeutsches“ Gepräge. Die mächti-
ge Balkendecke, die an allen vier Seiten trapezförmig herab-
gezogen ist, lässt den Eindruck eines Dachgeschossraumes 
entstehen und die mit Schnitzwerk in Jugendstilmanier ver-
zierte dunkle Holzvertäfelung, in die auch Türen und Portal ein-
bezogen sind, geben dem Raum einen passenden Rahmen.

Eine Einführung in Geschichte und Symbolik gibt der Leiter 
des Kreisarchivs Dr. Marco Birn. Die Führungen im Großen 
Sitzungssaal finden am Sonntag, 10. September in der Bis-
marckstraße 47 in Reutlingen um 12 Uhr, 12.30 Uhr, 13 Uhr und 
13.30 Uhr sowie 14 Uhr und 14.30 Uhr statt. Eine vorherige 
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Kreisarchivleiter zum geschäftsführen-
den Präsidenten gewählt
Kreisarchivleiter Dr. Marco Birn wurde kürz-
lich zum geschäftsführenden Präsidenten 
des Südwestdeutschen Archivtags ge-
wählt und verantwortet in dieser Funktion 
die Ausrichtung des Südwestdeutschen 
Archivtags. Dabei handelt es sich um die 
bedeutendste Fachtagung zum Archiv-
wesen im deutschsprachigen Raum. Ar-
chivvertreterinnen und Archivvertreter aus 
Baden-Württemberg und Bayern, Rhein-
land-Pfalz und Saarland, Österreich und 
Schweiz sowie Luxemburg nehmen daran 
teil und tauschen sich über die neuesten 
Entwicklungen im Archivwesen aus. Der 
83. Archivtag findet im Jahr 2024 im rhein-
land-pfälzischen Landau statt.

Informationen rund um Geschichte und Kultur im Landkreis 
Reutlingen gibt es unter www.kultur-machen.de

Kreisarchivleiter 
Dr. Marco Birn 
wurde zum ge-
schäftsführenden 
Präsidenten des 
Südwestdeut-
schen Archivtags 
gewählt  
(Bildquelle: 
Gerlinde Trink-
haus) 
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Tag des offenen Denkmals am 08.09.2019
Übersicht der am Tag des offenen Denkmals zugänglichen Kulturdenkmale im Landkreis Reutlingen

Gemeinde
Kulturdenkmal Öffnungszeiten Führungen Veranstaltungen

Grafenberg Zehntscheuer - - Das Zehntwesen in Grafenberg -
Erklärung vor Ort

Grafenberg
Backhaus - - Backen im Backhaus

Hülben
Tropfsteinhöhle - - -

Lichtenstein - Unterhausen
Hl. Bruder-Konrad-Kirche

9 Uhr Gottesdienst
Geöffnet bis 17:00

Uhr
- -

Lichtenstein -
Unterhausen Geschichts- und

Heimatverein 10:00 - 17:00 Uhr

Alte Leichenhalle“ auf dem 
Friedhof Halde im OT

Unterhausen (Bj. 1924)

Ausstellung vor Ort mit
Schautafeln

Lichtenstein -
Unterhausen

Johanneskirche,
Unterhausen 10:30 Uhr

(Gottesdienst zum Abschluss der
Kinderbibelwoche) danach

offene
Besichtigung bis 18.00 Uhr

13.00 Uhr Kirchenführung (H.
Schwenk),

(Fr. Pfarrerin
Dolmetsch/Heyduck)
„Dicker Kirchturm und 
geheimnisvolle Bilder

2

14.30 - 15.30 Uhr Pfarrhaus-
Führung

(H. Schwenk/Fr. Pfarrerin
DolmetschHeyduck)

16.00 Uhr Führung
Johanneskirche mit

Schwerpunkt Kirchturm (H.
Schwenk/

Fr. Pfarrerin Dolmetsch-
Heyduck)

Lichtenstein - Honau
Olgahöhle 11:00 – 17:00 Uhr Führungen nach Bedarf -

Lichtenstein - Honau
Wilhelm-Hauff-Museum 14:00 – 17:00 Uhr Führungen nach Bedarf Kindermalecke

Metzingen Herrschaftskelter -
Weinbaumuseum 14:00 - 17:00 Uhr Ja -

Metzingen
Bethel-Kirche 09:00 - 19:30 Uhr - -

Metzingen
Ev. Martinskirche 11:00 - 17:00 Uhr - -

Metzingen Bauernhaus
Uracher Straße 34 14:00 - 18:00 Uhr Ja -

Pliezhausen
Dorfmuseum 14:00 - 17:00 Uhr Nach Bedarf Ausstellung: „Sand, Seife, Soda -

Sauberkeit in Haus und Hof“
St. Johann Andreaskirche

Ev. Marienkirche
St.-Georgs-Kirche

Hohe Warte

- - -

Walddorfhäslach Friedhof
Walddorf & Häslach - - -
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Hotel Speidel’s BrauManufaktur in  
Ödenwaldstetten erneut als  
„Qualitätsgastgeber Wanderbares  
Deutschland“ rezertifiziert.
Christina Speidel erhält aus den Händen von Mythos Ge-
schäftsführerin Sarah Reinhardt die neue Urkunde mit 
dem Qualitätssiegel „Wanderbares Deutschland“.
Nicht nur gut beschilderte und abwechslungsreiche Wege 
sind für die Wandergäste von Bedeutung, auch Gastgeber 
und Einkehrmöglichkeiten am Wegesrand, die sich auf Wan-
derer und deren Bedürfnisse einstellen, sind für das Wohl-
befinden der Gäste sehr wichtig. Nachprüfbare, bundesweit 
einheitliche Kriterien geben dem Gast Sicherheit und tragen 
zu einer Entscheidungsfindung für Freizeit und Urlaub auf der 
Schwäbischen Alb maßgeblich bei. Daher hat der Deutsche 
Wanderverband (DWV) das Gütesiegel „Qualitätsgastgeber 
Wanderbares Deutschland“ entwickelt. Familie Speidel bietet 
in ihrem Hotel Speidel’s BrauManufaktur seit mehreren Jahren 
diesen wichtigen Service für Gäste und hat sich kürzlich frisch 
rezertifizieren lassen.
Die Geschäftsführerin der Tourismusgemeinschaft Mythos 
Schwäbische Alb, Sarah Reinhardt, war vor Ort in Öden-
waldstetten, um Christina Speidel die Urkunde persönlich zu 
übergeben. Reinhardt gratulierte Speidel zur erneuten Aus-
zeichnung und freute sich darüber, dass „das Thema Wandern 
gepaart mit der Kulinarik hier im Hotel Speidel’s BrauManu-
faktur eine so große Rolle spielt“. Reinhardt ist zudem sehr froh 
darüber und dankbar dafür, dass es so engagierte Gastgeber 
im Landkreis Reutlingen gibt, die die Anstrengungen für das 
Thema Wandern auf sich nehmen und dem Gast ein unver-
gessliches Erlebnis bieten.
Reinhardt hält die nachprüfbare Qualität für ein wesentliches 
Entscheidungskriterium für die Gäste. Daher sind diese und 
andere zielgruppenspezifische Siegel ein wichtiger Bestand-
teil, um die Qualität stetig zu steigern und die Schwäbische 
Alb für Besucher weiter interessant zu machen.
Derzeit sind 22 Beherbergungs- und gastronomische Betriebe 
im Landkreis Reutlingen mit dem Siegel ausgezeichnet. Alb-
weit sind es derzeit rund 85 Betriebe. Knapp ein Viertel aller 
ausgezeichneten Betriebe der gesamten Schwäbischen Alb 
liegen im Landkreis Reutlingen und bieten Wanderern op-
timale Voraussetzungen für einen gelungenen Urlaub.
Eine Übersicht der Gastgeber der Mittleren Schwäbischen Alb 
sowie weitere Informationen zu den touristischen Angeboten 
erhalten Interessierte bei der Tourismusgemeinschaft Mythos 
Schwäbische Alb im Internet unter www.mythos-alb.de.

Christina Speidel (rechts) erhält Urkunde von Sarah Rein-
hardt (links) 
© Mythos Schwäbische Alb

Büro des Pflegestützpunkts geschlossen
Das Büro des Pflegestützpunkts für Metzingen, Riederich und 
Grafenberg ist vom 21. August bis zum 8. September nicht 
besetzt. Bei Fragen in dieser Zeit wenden Sie sich bitte an 
den Pflegestützpunkt in Pliezhausen unter der Telefonnummer  
07127 / 98 00 15 oder auch per E-Mail an: pflegestuetzpunkt@
pliezhausen.de .
Ab Montag, den 11. September ist Frau Pohl-May im Pfle-
gestützpunkt Metzingen wieder erreichbar. Unter der Telefon-
nummer 07123 / 395-2322 klärt sie alle Fragen rund um die 
Themen Alter und Pflege.

Tanja Esch – Illustrationen und Bücher
Die Ausstellung ist vom 29. August bis 6. Oktober 2023 in 
der Stadtbibliothek Reutlingen – Zweigstelle Betzingen 
zu sehen
Farbenfroh – Kurios – Lebendig – Charmant. Tanja Eschs 
Zeichnungen haben ihren ganz eigenen Stil. Die vielfach aus-
gezeichneten Kindercomics und –geschichten der Hamburger 
Illustratorin und Autorin begeistern mit ihren liebenswerten 
Figuren und viel schrägem Witz.
Einen humorvollen Blick in die kunterbunte und verspielte 
Comic-Bilder-Welt der Künstlerin wirft eine Ausstellung mit 
Bildern und Büchern von Tanja Esch. Realisiert wurde die 
Ausstellung von der Fachstelle für das öffentliche Bibliotheks-
wesen beim Regierungspräsidium Tübingen. Die Ausstellung 
ist Teil der Lese- und Literaturförderung des Regierungsprä-
sidiums Tübingen.
Interessierte können die Ausstellung vom 29. August bis zum 
6. Oktober 2023 in der Stadtbibliothek Reutlingen – Zweig-
stelle Betzingen zu den üblichen Öffnungszeiten besuchen.
Der genaue Terminplan mit den Stationen der Ausstellung ist 
online unter www.rt.fachstelle.bib-bw.de in der Rubrik „Ak-
tuelles“ zu finden.

Knapp 4 400 Kinder besuchen einen  
Schulkindergarten
Im Durchschnitt 6,3 Kinder je Gruppe
Im gerade zu Ende gegangenen Schuljahr 2022/23 gab es in 
Baden-Württemberg 187 Schulkindergärten. Hiervon waren 
94 öffentliche und 93 private Einrichtungen. Diese Einrichtun-
gen für Kinder mit Behinderungen, bei denen die Schulbehör-
de einen umfassenden sonderpädagogischen Förderbedarf 
festgestellt hat, führen an einem Standort zum Teil unter-
schiedliche Förderschwerpunkte. Es handelt sich hierbei um 
vorschulische Einrichtungen für Kinder mit Behinderungen ab 
3 Jahren (für Kinder mit körperlicher Behinderung bereits ab 
2 Jahren). Auch während der Zeit einer Zurückstellung vom 
Schulbesuch können die Kinder in Schulkindergärten geför-
dert werden. Hier werden sie auf den Besuch einer Kinder-
tageseinrichtung, einer Grundschule oder eines Sonderpä-
dagogischen Bildungs- und Beratungszentrums vorbereitet.
Insgesamt wurden nach Angaben des Statistischen Landes-
amts 4 362 Kinder in 693 Gruppen der Schulkindergärten 
Baden-Württembergs betreut. Die meisten Kinder wurden in 
Schulkindergärten für geistig behinderte Kinder (1 350), für 
körperbehinderte Kinder (1 272) und für sprachbehinderte 
Kinder (1 176) betreut. Die Gesamtzahl der Kinder an Schul-
kindergärten hat sich in den zurückliegenden 8 Jahren kaum 
verändert. Nur gut ein Drittel der betreuten Kinder ist weiblich 
(1 492). Gut ein Viertel der Kinder (1 155) besitzt eine auslän-
dische Staatsangehörigkeit.
Die durchschnittliche Gruppengröße in Schulkindergärten lag 
ebenso wie im Vorjahr bei 6,3 Kindern. Regional variierten 
die Durchschnittsgrößen der Gruppen zwischen 3,7 Kindern 
im Hohenlohekreis und 8,2 Kindern im Landkreis Calw. Die 
Gruppengröße wird dabei auch stark von den jeweiligen Be-
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hinderungsarten beeinflusst, da diese mehr oder weniger 
Betreuungsbedarf verursachen können.
Das pädagogische Personal umfasste 1 782 Personen, weite-
re 544 Personen erfüllten Aufgaben im Rahmen der Betreuung 
der Kinder. Knapp 94 % des pädagogischen Personals waren 
Frauen. Gut 49 % des pädagogischen Personals hatte eine 
Ausbildung als Lehrkraft, knapp 37 % waren Erzieherinnen 
und Erzieher. Die übrigen 14 % hatten eine andere Ausbildung, 
zum Beispiel als Sozialpädagogin oder Sozialpädagoge.

Gut 3 100 Kinder besuchen eine Grundschulförderklasse
Die Zahl betreuter Kinder bleibt fast auf dem Niveau des 
Vorjahrs
Im gerade zu Ende gegangenen Schuljahr 2022/23 gab es 
in Baden-Württemberg 243 Grundschulförderklassen mit 
insgesamt 274 Gruppen. In den Grundschulförderklassen 
werden schulpflichtige Kinder betreut, die vom Schulbesuch 
zurückgestellt wurden. Ziel der Klassen ist es, die Kinder durch 
intensive Förderung und freies Spielen in ihrer geistigen, see-
lischen und körperlichen Entwicklung zu unterstützen. Die 
Grundschulförderklassen sind direkt an den Grundschulen 
angesiedelt und eng mit dem ersten Schuljahr verzahnt. Die 
Kinder sollen möglichst gut auf den Schuleinstieg vorbereitet 
und wenn möglich bereits im Verlauf des Schuljahres in eine 
reguläre erste Klasse aufgenommen werden.
Nach Angaben des Statistischen Landesamts wurden im 
Schuljahr 2022/23 in Baden-Württemberg 3 122 Kinder in 
Grundschulförderklassen betreut. Das sind rund 40 Kinder 
weniger als im Schuljahr 2021/2022. Damit setzte sich der 
rückläufige Trend der letzten Jahre nur noch in sehr geringem 
Ausmaß fort. Im Schuljahr 2019/20 waren noch 3 908 Kinder 
im Rahmen der amtlichen Schulstatistik gemeldet worden.
Die durchschnittliche Gruppengröße der Grundschulförder-
klassen im Land lag unverändert bei 11,4 Kindern je Gruppe. 
Gut ein Drittel (1 097) der betreuten Kinder hatte eine auslän-
dische Staatsangehörigkeit.
Das pädagogische Personal umfasste 474 Personen, wei-
tere 13 Personen waren als Betreuungspersonal im Einsatz. 
52 % des pädagogischen Personals waren Erzieherinnen 
oder Erzieher, weitere 41 % waren Lehrkräfte. 7 % hatten 
einen anderweitigen Ausbildungsabschluss. Das Personal 
der Grundschulförderklassen ist weit überwiegend weiblich, 
Männer hatten nur einen Anteil von gut 4 %.

B 464, Fahrbahndeckenerneuerung zwischen 
der Kreuzung Albstraße/Römerstraße in  
Reutlingen bis Pfullingen-Südbahnhof
Umstellung der Verkehrssicherung und Beginn der Arbei-
ten im dritten Bauabschnitt ab Samstag, 26. August 2023
Das Regierungspräsidium Tübingen lässt derzeit den Fahr-
bahnbelag der B 464 zwischen der Kreuzung Albstraße/Rö-
merstraße, Kreuzungsbereich Dreispitz, in Reutlingen und der 
Marktstraße in Pfullingen, Kreuzungsbereich Südbahnhof, er-
neuern. Am Freitag, 25. August 2023, ist geplant, die Arbeiten 
im zweiten Bauabschnitt abzuschließen.

Dritter Bauabschnitt ab Samstag, 26. August 2023
Im Anschluss erfolgen die Arbeiten im dritten Bauabschnitt 
in Fahrtrichtung Reutlingen. Dieser beginnt östlich des Kreu-
zungsbereichs der B 464/Marktstraße/Am Südbahnhof und 
endet vor dem Kreuzungsbereich B 464/Erwin-Seitz-Stra-
ße in Reutlingen. Die Verkehrsumstellung hierfür erfolgt am 
Samstag, 26. August 2023. Günstige Witterungsverhältnisse 
vorausgesetzt, dauern die Arbeiten bis voraussichtlich Frei-
tag, 1. September 2023.

Verkehrsführung
Auf der B 464 steht in Fahrtrichtung Riedlingen und in Fahrt-
richtung Reutlingen jeweils eine Fahrspur zur Verfügung.
Ein Auffahren auf die B 464 aus der Straße „Am Südbahnhof“ 

ist nicht möglich. Eine Umleitungsstrecke wird im nachgeord-
neten Straßennetz eingerichtet.
Die Umleitungsstrecke in Fahrtrichtung Reutlingen und Ried-
lingen aus der Straße „Am Südbahnhof“ erfolgt über die Au-
gust-Lämmle-Straße und Erwin-Seitz-Straße. Von Pfullingen 
aus erfolgt die Umleitung nach Reutlingen über die Daimler-
straße und die Römerstraße. Ein Ausfahren aus der Markt-
straße in Fahrtrichtung Riedlingen ist möglich.
Ebenfalls ist eine Umleitung nach Pfullingen aus dem Schei-
bengipfeltunnel und aus Fahrtrichtung Riedlingen B 312 über 
die Zeilstraße eingerichtet.

ÖPNV
Für den öffentlichen Personennahverkehr der Linie 2 entfallen 
in Fahrtrichtung Ahlsberg die Haltestellen „Am Südbahnhof“ 
und „Albstraße“ in der Marktstraße. Eine Ersatzhaltestelle für 
„Am Südbahnhof“ wird in der Daimlerstraße und die Ersatzhal-
testelle für die „Albstraße“ wird in der Albstraße eingerichtet. 
In der Fahrtrichtung Reutlingen entfallen für die Linie 2 die 
Haltestelle „Daimlerstraße“ und „Am Südbahnhof“. Dafür wird 
eine Ersatzhaltestelle in der Max-Eyth-Straße eingerichtet.
Für die Linie eXpresso X3 entfällt die Haltestellen „Am Süd-
bahnhof“. Ersatzhaltestelle für die beiden Fahrtrichtungen für 
die Haltestelle „Am Südbahnhof“ werden in der Römerstraße 
eingerichtet
Es wird darum gebeten, die Aushänge an den betroffenen 
Haltestellen zu beachten.
Das Regierungspräsidium bittet um Verständnis für die im 
Zusammenhang mit der Maßnahme entstehenden Behin-
derungen.

Ausblick
Im vierten und letzten Bauabschnitt erfolgt der Fahrbahn-
deckenaustausch in Fahrtrichtung Riedlingen. Dieser Bau-
abschnitt beginnt östlich des Kreuzungsbereichs Erwin-Seitz-
Straße in Reutlingen und endet nach dem Kreuzungsbereich 
Marktstraße/Am Südbahnhof in Pfullingen. Eine Umleitungs-
strecke für die Marktstraße in Pfullingen wird eingerichtet. Ein 
Auffahren aus der Marktstraße auf die B 464 ist nicht möglich. 
Diese Arbeiten Seite 3 beginnen voraussichtlich am Freitag, 
1. September und enden am Montag, 11. September 2023.
Über den Beginn des vierten Bauabschnitts informiert das 
Regierungspräsidium in einer gesonderten Pressemitteilung.

Kosten
Die Baukosten belaufen sich auf rund zwei Millionen Euro und 
werden vom Bund getragen.

Getreide- und Rapsernte in Baden-Württemberg
Regen und Sonnenschein zur falschen Zeit
Nach den ersten vorläufigen Ergebnissen der Besonderen 
Ernte- und Qualitätsermittlung zeichnet sich ein gemischtes 
Bild der Getreideernte 2023 in Baden-Württemberg ab. Im 
Frühjahr behinderten die nassen Bedingungen Bodenbear-
beitung und Aussaat, dagegen trockneten die Böden ab Juni 
so weit aus, dass auf vielen Standorten die Ertragsentwicklung 
beeinträchtigt wurde. Während die Wintergerstenbestände 
früh und zügig gedroschen werden konnten, verhinderte der 
ab Juli immer wiederkehrende Regen eine zeitnahe Ernte 
der restlichen Feldfrüchte. Seitdem zieht sich die Ernte eher 
schleppend und es ist mit weiteren Ertrags- sowie Qualitäts-
einbußen zu rechnen.
Insgesamt erwartet das Statistische Landesamt zum jetzigen 
Stand eine Getreideernte (ohne Körnermais) von 2,77 Mil-
lionen Tonnen (Mill. t). Die Ernte des Vorjahres würde damit 
um 4 % und das Mittel der letzten sechs Jahre um 3 % unter-
schritten.
Bei Wintergerste wurde ein Ertrag von 6,9 Tonnen je Hektar 
(t/ha) ermittelt. Das liegt leicht unter dem Mittel der vergangen 
sechs Jahre (2017-2022: 7,0 t/ha) und etwas deutlicher unter 
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dem guten Vorjahreswert von 7,3 t/ha. Die Erntemenge 2023 
beläuft sich somit auf rund 576 000 t (2022: 600 000 t).
Beim Winterraps befindet sich der Ertrag momentan auf 
einem Niveau von 4,0 t/ha. Damit liegt er knapp unter dem 
hohen Vorjahreswert (4,2 t/ha), aber leicht über dem Sechs-
jahresmittel (3,9 t/ha). In Verbindung mit einer deutlich aus-
geweiteten Anbaufläche (+11 %) beläuft sich die Erntemenge 
somit auf 210 000 t, das sind 7 % mehr als letztes Jahr 
(200 000 t).
Bei den späteren Getreidekulturen liegen bislang wetter-
bedingt nur wenige Ergebnisse vor. Daher schlägt sich in den 
bisher ausgewerteten Proben die Regenperiode der letzten 
Wochen noch nicht nieder, (größere) Korrekturen bei den 
Ertrags- und Qualitätswerten können bis zum Abschluss der 
Erhebung nicht ausgeschlossen werden.
Bei der wichtigsten Feldfrucht, Winterweizen, zeigt sich bis-
lang ein Ertrag von 7,4 t/ha, das sind nur 2 % weniger als 
letztes Jahr sowie im sechsjährigen Mittel. Auch die sich 
daraus berechnete Erntemenge von 1,56 Mill. t bewegt sich 
in einem ähnlichen Rahmen wie 2022 und im Sechsjahres-
mittel. Auch Triticale schneidet bisher mit 7,1 t/ha ähnlich wie 
letztes Jahr (7,2 t/ha) sowie im Sechsjahresmittel (6,9 t/ha) ab. 
Aufgrund der gesunkenen Anbaufläche (−13 %) reduziert sich 
somit auch die Erntemenge (136 000 t, −14 %).
Auch bei den Sommergetreidearten fehlt noch ein hoher Anteil 
der Meldungen. Der bislang ermittelte Ertrag von Sommer-
gerste liegt mit 5,4 t/ha unter dem Trend der letzten sechs 
Jahre (5,8 t/ha) und etwas unter dem Vorjahreswert von 5,6 t/
ha. Die Erntemenge von 330 000 t läge somit nur leicht unter 
Vorjahresniveau (340 000 t). Bei Hafer hat die Trockenheit 
allem Anschein nach am meisten Spuren hinterlassen. Bislang 
wird der Ertrag auf 4,2 t/ha beziffert, das ist fast ein Viertel 
weniger als letztes Jahr (5,5 t/ha) und liegt auch deutlich unter 
dem sechsjährigen Mittel (5,1 t/ha). Trotz leicht erhöhter An-
baufläche (+8 %) wird die Erntemenge mit 79 000 t demnach 
um 18 % kleiner ausfallen als 2022.

Öl-Heizungen bei Eigentümern mit kleinem 
Einkommen verbreitet
Anteil der Wärmepumpe steigt mit steigenden Einkommen
Vor allem Haus- und Wohneigentümer mit niedrigem Haus-
haltseinkommen nutzten im Jahr 2022 Heizöl zur Wärme-
erzeugung in ihrem Haus oder ihrer Wohnung. Dies stellt das 
Statistische Landesamt Baden-Württemberg auf Basis der 
Mikrozensus Erstergebnisse 2022 fest. 40 % der Haushalte im 
Wohneigentum, die ein Haushaltsnettoeinkommen von unter 
2 000 Euro erwirtschafteten, heizten 2022 noch überwiegend 
mit Heizöl. Dieser Anteil ist umso niedriger, je höher das Ein-
kommen der Haushalte ist. Von den Haushalten mit einem 
Nettoeinkommen von 6 000 Euro und mehr nutzte nur noch 
etwa ein Viertel überwiegend Heizöl.
Umgekehrt verhält es sich bei Gasheizungen. Knapp über ein 
Drittel der Eigentümerhaushalte mit einem Einkommen unter 
2 000 Euro nutzte Gas zum Heizen. Bei Haushalten mit einem 
Einkommen von 6 000 Euro und mehr sind es fast 44 %.
Wärmepumpen waren vor allem bei einkommensstarken Ei-
gentümerhaushalten verbreitet. Über 11 % der Haushalte 
mit einem Einkommen über 6 000 Euro haben eine Heizung 
auf Basis von Erd-, Abluft oder sonstiger Umweltwärme in-
stalliert. Bei den circa 17 % Eigentümerhaushalten mit einem 
Einkommen unter 2 000 Euro ist diese Art der Heizenergie 
hingegen praktisch irrelevant.
Bei Mietenden spielt das Einkommen hinsichtlich der ge-
nutzten Heizenergie keine Rolle. 27 % der Mieterhaushalte 
mit einem Einkommen unter 2 000 Euro heizen mit Heizöl, 
rund 45 % mit Gas. Unter den besserverdienenden Mieter-
haushalten mit einem Nettoeinkommen von 4 000 Euro und 
mehr liegen die Anteile mit rund 25 % bei Öl und rund 46 % 
bei Gas annähernd gleich hoch.

Aus den Fraktionen des Gemeinderates

CDU
CDU-Bundestagsabgeordneter Michael Donth im Rah-
men seiner Sommertour in Grafenberg zu Gast
„Arbeiten, wenn andere Urlaub machen“. Das ist auch in die-
sem Jahr wieder das Motto des CDU-Bundestagsabgeord-
neten Michael Donth, der die parlamentarische Sommerpause 
wieder nutzt, um ganz andere Einblicke in die Arbeitswelt der 
Menschen im Kreis zu bekommen. Bei der bereits zum 11. Mal 
stattfindenden Sommertour arbeitet er in 32 verschiedenen 
Unternehmen, Institutionen, touristischen Attraktionen oder 
Organisationen jeweils einen halben Tag tatkräftig mit.
Dabei erhofft sich Michael Donth von seiner Sommertour 
interessante Gespräche und neue Eindrücke zu gewinnen, 
die ihm bei seiner politischen Arbeit in Berlin helfen sollen. 
Er legt außerdem Wert darauf, auf der Tour die Auswahl der 
Betriebe möglichst vielfältig zu treffen und jede der 26 Städte 
und Gemeinden im Kreis mindestens einmal zu besuchen.
„Es geht darum, das Gespräch mit denjenigen zu suchen, die 
genau das unmittelbar betrifft, was wir in der Politik beschlie-
ßen. Wenn man zusammen am Band oder am Schreibtisch 
steht, zusammen im Kuhstall arbeitet oder Papier wuchtet, 
kommt man anders ins Gespräch, als wenn man nur zu einem 
bestimmten Anlass zu Besuch kommt“, umschreibt Michael 
Donth seine Motivation für die Sommertour.
Station 9 seiner Sommertour führte Michael Donth am Frei-
tagvormittag nach Grafenberg zum Architekturbüro Freiraum-
planung Sigmund.
Inhaber Jörg Sigmund hat dem Bundestagsabgeordneten 
die faszinierenden Aufgaben und Projekte seines Büros vor-
gestellt. Außenanlagen, Spiel- und Sportplatz bis zu ganzen 
Innenstädten. Es war für den Abgeordneten sehr faszinierend, 
wie geradezu künstlerische Gestaltung auf modernste Digi-
talisierung trifft. Mit den Mitarbeitern konnte Michael Donth 
sich im Anschluss über verschiedene Projekte und Themen 
austauschen.
Zum Abschluss bekam er einen Baum geschenkt, den das 
Büro Sigmund für ihn hat pflanzen lassen. Herzlichen Dank 
dafür!
Michael Donth hat es sehr gefreut, dass Manfred Knöll vom 
CDU-Ortsverband Grafenberg ihn zum Termin begleitet hat.

MdB Donth im Gespräch mit Jörg Sigmund 



Wir erreichen bis 
zu 85 % aller 
Haushalte.

In mehr als 20 attraktiven 
Gemeinden und Städten.
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Kirchliche Nachrichten

Evangelische 
Kirchengemeinde Grafenberg

Pfarrerin Hannah Häfele, Pfarrer Raphael Häfele, 
Kirchstraße 10, Tel. 3 12 45
E-Mail: Pfarramt.Grafenberg@elkw.de
Bürozeiten Sekretariat: 
Dienstag und Freitag von 8.30 bis 11.30 Uhr, Tel. 3 12 45
Internet: www.kirchengemeinde-grafenberg.de
Mesner Tobias Roth, Kelterstraße 35, 
Tel. 31225; mobil  0160 389 2532
E-Mail: tobias@roth-grafenberg.de

Die Michaelskirche ist täglich von 9.00 bis 18.00 Uhr geöffnet 
und lädt ein zur Ruhe zu kommen, innezuhalten und zum 
Gebet.

Wochenspruch
Christus spricht: Was ihr getan habt einem von diesen meinen 
geringsten Brüdern, das habt ihr mir getan. Matthäus 25,40b

Sonntag, 3. September 2023
 9.00 Gottesdienst (Pfr. Bauschert, Riederich)
 Bitte beachten Sie den früheren Gottesdienstbeginn.
 Herr Bauschert macht Doppeldienst und wird um 

10.00 Uhr in Riederich erwartet.
 Das Opfer erbitten wir für die Büchereiarbeit

Mittwoch, 6. September 2023
 9.30 „neu-anfangen“-Gesprächskreis

Urlaubsvertretung 
Das Ehepaar Häfele hat bis einschließlich 3. September Urlaub.
Die Vertretung in dringenden seelsorgerlichen Fällen hat Pfar-
rer Bauschert aus Riederich, Tel. 3 12 50.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 

HERZLICHE EINLADUNG ZUM  

FAMILIENGOTTESDIENST  

FÜR JUNG UND ALT 
mit dem Thema „Jona und der Wal“ 

am 10.09.2023 um 10:00 Uhr  
im Ev. Gemeindehaus Grafenberg 

 

Im Anschluss gibt’s ein gemeinsames Essen mit 
selbstgemachten Maultaschen und Kartoffelsalat.  

  

 

                                                         
 
 
 
 
 

Evangelische Kirchengemeinde Grafenberg 

Familiengottesdienst für Jung und Alt
Am Sonntag, 10. September laden wir um 10.00 Uhr zum 
Familiengottesdienst unter dem Thema „Jona und der Wal“ 
ins Gemeindehaus ein. Anschließend gibt es ein gemein-
sames Mittagessen mit selbstgemachten Maultaschen und 
Kartoffelsalat.

Kath. Kirchengemeinde
St. Bonifatius Metzingen,
Riederich, Grafenberg

Kath. Pfarramt, Daimlerstr. 7, Tel. 9229-0,
Pfarrer Hermann Weiß,
Pastoralreferentin Barbara Schmitt-Feuchter,
Pastoralreferentin Malin-Sophie Hagel,
Jugendreferentin Anne de Sousa,
Kirchenpflege-Verwaltung Barbara Werner.
e-mail: stbonifatius.metzingen@drs.de
www.KatholischeKircheMetzingen.de

St. Bonifatiuskirche Metzingen

Samstag, 02.09.2023
18.00  Rosenkranzgebet
18.30  Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung

Sonntag, 03.09.2023
10.00  Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung
12.15  Kroatische Eucharistiefeier

Montag, 04.09.2023
18.30  Eucharistiefeier

Dienstag, 05.09.2023
18.30  Kroatisches Rosenkranzgebet

Mittwoch, 06.09.2023
15.30  Gottesdienst im Altenheim Diakonissenring

Donnerstag, 07.08.2023
18.30  Eucharistiefeier mit Anbetung

Freitag, 08.09.2023
ab September keine Frühmesse
16.00 Abschlussgottesdienst Musik-Bibel-Camp vor der 

Kirche

St. Johannes Riederich
Es werden dort vorerst keine Gottesdienste mehr gefeiert.
In den nächsten Monaten wird die Kirche innen renoviert.
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St. Johannes Innen-Umbau 
Im Moment ist der Einsatz  

der Ehrenamtlichen 
abgeschlossen. 

Vergelt´s Gott allen,  
die mitgeholfen haben  

beim Ausräumen der Kirche ! 
Jetzt sind die Handwerker dran… 
 

 
 
 

 
 

Kirchliche Nachrichten der Neuapostolischen Kirche

Donnerstag, 31.  August 2023 
20.00  Gottesdienst 

Sonntag, 3. September 2023 
09.30 Gottesdienst 

Donnerstag 7. September 2023
20.00  Gottesdienst 

Weitere Informationen erhalten Sie unter:
www.nak.nürtingen.de
www.nak.org / www.nak-sued.de

Aus dem Vereinsleben

Einladung zur außerordentlichen Hauptversammlung
Erfreuliche Nachrichten in Sachen Vorstandssuche: Wir sind 
fündig geworden und freuen uns sehr, unseren TSV für die 
Zukunft auf den Vorstandsposten hochkarätig aufzustellen.
Um den neuen Vorstand ordnungsgemäß ins Amt zu bringen, 

laden wir alle Mitglieder des TSV Grafenberg sowie sonstig 
Interessierte herzlich zu einer außerordentlichen Hauptver-
sammlung ein. Diese findet am Freitag, 15. September 2023, 
um 19.30 Uhr in der Rienzbühlhalle statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung
2. Wahlen
Auch wenn es hoffentlich eine rekordverdächtig kurze HV 
werden wird, freuen wir uns über alle, die sich auf den Weg in 
die Rienzbühlhalle machen.
Die Vorstandschaft

Trainingslager 2023 im Schwarzwald 
Zur Vorbereitung auf die neue Saison stand für die Damen des 
TSV Grafenberg vergangenes Wochenende das Trainings-
lager an. Die Mannschaft reiste nach Seewald und bewohnte 
dort das Schwarzwaldhaus. Bereits am Freitagabend stand 
die erste Theorieeinheit auf dem Programm. Dabei ging es vor 
allem um die Einstellung und die Mentalität der Mannschaft 
sowie darum, über die individuellen Stärken und Schwächen 
nachzudenken. Am Samstagvormittag ging es dann auf den 
Platz. Mit Spielformen, Sprints und einer Krafteinheit kamen 
die Damen ganz schön ins Schwitzen. Nach einer kurzen 
Mittagspause folgte eine Technikeinheit, ebenfalls auf dem 
Platz. Es wurden Technik- und Passübungen trainiert sowie 
verschiedene Torschussvarianten. Bei der zweiten Theorieein-
heit am Abend ging es um die drei Zonen eines Spielfeldes und 
um die jeweiligen Aufgaben in der Defensive und Offensive. 
Am Sonntag war noch vor dem Frühstück eine Laufeinheit 
geplant. Das Fazit des Trainers Gerion Touš: Insgesamt haben 
die Mädels bei den Platz- und Theorieeinheiten sehr gut mit-
gezogen und es hat wahnsinnig Spaß gemacht, dieses Event 
durchzuführen.
JH

Internes Sommerfest am Donnerstag, dem 07.09.2023
Unser vereinsinternes Sommerfest findet am Donnerstag, 
dem 07. September 2023 um 19.00 Uhr an der Rienzbühl-
halle statt. Eingeladen sind die Sängerinnen und Sänger 
beider Chöre, sowie alle Helferinnen und Helfer die uns beim 
letzten Oldtimertreffen so herorragend unterstützt haben, 
natürlich jeweils mit Partner. Wir wollen als kleines Danke-
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schön für das vergangene erste Halbjahr und die Mithilfe beim 
Ferienhock gemeinsam grillen. Für Essen und Getränke ist 
durch den Verein gesorgt. 

Ferien
In den Sommerferien finden keine Proben und kein Unterricht 
statt.
Wir wünschen allen Aktiven, Eltern und Mitgliedern eine schö-
ne Sommerzeit.
Die Vorstandschaft

Hospizgruppe Ermstal                                       
Du zählst, weil Du du bist.
Und du wirst bis zum letzten
Augenblick deines Lebens
eine Bedeutung haben
Dame Cicely Saunders / 
Begründerin der modernen Hospizarbeit

  
Hospizgruppe Metzingen / Ermstal e.V. 

 

 
 

Qualifizierungskurs  
zur ehrenamtlichen Mitarbeit  

im Hospizdienst 

Informationsveranstaltung  
Montag, 23.Oktober 2023 um 19:00 Uhr 

Christophstr. 20, 72555 Metzingen 
 Haus Matizzo 

 
An diesem Abend stellen wir die Hospizarbeit sowie den Kursinhalt vor und 
beantworten ihre Fragen.  
 
Der Hospizdienst Metzingen / Ermstal e.V. bietet ab Januar 2024 einen neuen 
Qualifizierungskurs für Hospizbegleiterinnen und Hospizbegleiter an. Um diese 
ehrenamtlichen Dienst verantwortungsvoll ausüben zu können, bereiten Sie sich 
mit einem Grundkurs und anschließendem Aufbaukurs darauf vor. 

Männer und Frauen, die sich ehrenamtlich in der Hospizbegleitung einbringen 
möchten sind herzlich eingeladen. 
 

Wir freuen uns über Ihr reges Interesse. 

Weitere Informationen unter Tel: 07123 36 06 76 

 

 

 
Uns ist es ein Anliegen, dass sterbende Menschen ihre letzte 
Lebensphase - soweit möglich- zusammen mit den ihnen 
nahestehenden Menschen verbringen können, sodass es ein 
in Würde gestalteter Lebensabschnitt werden kann.

Wir sind für Schwerkranke, ihre Angehörigen und Naheste-
henden da. Wir hören zu, bieten Trost und Beistand.

Wir sind von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr unter den untenstehenden 
Kontaktdaten erreichbar.

Wir begleiten Sterbende und deren Angehörige zu Hause, in 
Pflegeheimen, im Krankenhaus und im Stationären Hospiz 
Veronika. Dabei stehen die Bedürfnisse der schwerkranken 
und sterbenden Menschen im Mittelpunkt.

Trauercafé:
Im August und September ist Sommerpause

Trauer und Wandern:
am Samstag, 23. September 2023 um 11:00 Uhr
Hospizgruppe Metzingen/Ermstal e.V.

Christophstr. 20, 72555 Metzingen
Tel. 0 71 23 / 36 06 76
Handy: 0 172 / 4 25 95 82
E-Mail: info@hospiz-metzingen.de
Internet: www.hospiz-metzingen.de

KULTURforum Metzingen e.V.                           
Kontakt:
Kulturforum Metzingen e.V.
Eisenbahnstraße 29, 72555 Metzingen
e-mail: info@kulturforum-metzingen.de
WEB: www.KulturForum-Metzingen.de

Herzlich willkommen auf unserer offenen Plattform für 
Menschen und Themen aus der Region - für die Region!

Freitag 01.09.2023 19:00 Uhr 
Open Air – Blue Groove Trio 
Unter dem Motto: „Stromlos & gut aufgelegt versuchen sie als 
Trio mal etwas Neues...
Ihr Repertoire ist unterhaltsam und gut gemischt: New Orleans 
Groove, Soul, rockige Klänge, Funk, Jazziges und Rhythm & 
Blues .Wenn es mal sein muss auch mal eine Schnulze zum 
Mitschunkeln. Viele ihrer Lieblingslieder sind zu Unrecht völlig 
unbekannte Songs, die unbedingt auf die Bühne gehören.
Ihnen macht es einfach Spaß, ihre Musik auf ganz eigene Wei-
se zu interpretieren: mit Spielfreude und der nötigen Portion 
Humor.
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Probe nächste Woche
Freitag, den 8. September 2023:
20 Uhr Stammkapelle (Hermann-Bader-Raum), 
   nach der Pause Musikerversammlung.

Kirbe am Sonntag, den 17. September 2023
Wir laden alle Einwohnerinnen und Einwohner aus Grafenberg 
und alle auswärtigen Gäste herzlich zu unserer Kirbe mit dem 
traditionellen „Tag der Blasmusik“ am Sonntag, den 17. Sep-
tember 2023 in die Rienzbühlhalle ein. Es gibt Schlachtplatte, 
Kirbebraten, Schnitzel, Pommes, Zwiebel- und Rahmkuchen 
sowie nachmittags Kaffee und Kuchen. Ab 11:30 Uhr spielt die 
Bempflinger Blasmusik, ab 14:30 Uhr sorgt der Musikverein 
Hülben für gute Unterhaltung. Das Ende der Veranstaltung ist 
gegen 17 Uhr geplant, der Eintritt ist frei. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!

Bitte vormerken: Schrottsammlung
Der Musikverein führt im Herbst wieder eine Schrottsammlung 
durch (Bringsystem).
Angenommen werden:
• Alle Metallsorten, z.B. Alu, Kupfer, Messing, Zink, Blei, 

Edelstahl (Niro)
• Kupferkabel (auch isoliert), Elektromotoren
• Metalle aus dem Sanitärbereich wie Zähler, Armaturen etc.
• Landwirtschaftliche Geräte wie Pflüge, Eggen usw.
• Maschinen und Motoren ohne Kühl- und Schmierstoffe
• Autofelgen ohne Reifen, Kfz-Autobatterien, Bremsschei-

ben und -trommeln, Autoteile aus Stahl oder Metall
• Bleche, Rohre, Träger, Lüftungskanäle, Heizkörper, Fahr-

räder, Kochtöpfe, Heizkessel, Stahlbänder, Metallbade-
wannen, restentleerte Heizöfen, restentleerte Kanister und 
Fässer

• Schrott aus Gewerbebetrieben

Es werden nicht angenommen:
Elektro- und Elektronikschrott, Müll, Sondermüll, Fernseher, 
Monitore, Autos, Kühlschränke, Reifen, Öltanks, Wäsche-
trockner, Waschmaschinen, Elektroherde, Spülmaschinen, 
ölhaltige Radiatoren, Druckgasbehälter, Feuerlöscher usw.

Wir freuen uns, wenn Sie entsprechendes Sammelgut bis zum 
Sammeltermin aufbewahren. Nähere Infos erhalten Sie recht-
zeitig vorher in diesem Mitteilungsblatt.
Die Vereinsleitung

Sitzung des AK-Kelter
Am kommenden Montag, den 04.09.2023 findet unsere 
nächste Zusammenkunft statt. Treffpunkt ist um 19:30 Uhr in 
der Kelter. Wir starten mit einem kurzen Rückblick. Danach 
werden wir unser neues Projekt: „Tag des Denkmals“ planen. 
Anschließend geht es um die Neugestaltung unseres Kelter-
festes. Dabei gibt es Gelegenheit neue Ideen und Anregungen 
einzubringen. Wenn Sie an unseren Themen (Veranstaltungen, 
Backhaus, Ausstellungen, Dorfgeschichte, Kino, Kelterwein-
berg usw.) Interesse haben und uns mal näher kennenlernen 
möchten, sind Sie gerne eingeladen. 
Weitere Infos unter www.kelter-grafenberg.de

Lebendiges Denkmal: Historisches Backhaus in Betrieb
Feuern, hudeln schucken – das sind nur einige der Fähigkeiten, 
die erforderlich sind, um in einem historischen Backhaus zu 
backen. Was darüber hinaus dazugehört, zeigt die Backhaus-
gruppe des Arbeitskreises Kelter am Tag des Denkmals ab 11 
Uhr im Grafenberger Backhaus. Der quadratische Zweckbau 
in der Bergstraße aus dem Jahr 1927 ist das einzige ver-
bliebene Backhaus der Gemeinde und bis heute in Betrieb. 
Es gilt als Zeugnis der württembergischen feuerpolizeilichen 
Verordnung aus dem Jahr 1808, die jede Gemeinde dazu 
zwang, öffentliche Backhäuser einzurichten.
Auf dem Backplan für den großen Holzofen stehen an diesem 
Tag vor allem schwäbische Spezialitäten wie Seelen, Lau-
genbrötchen und Hefezöpfe. Dabei bieten sich zahlreiche 
Gelegenheiten, bei der Aufarbeitung zuzusehen, einen Blick 
in den Ofen werfen, oder über die Holzofenbäckerei zu fach-
simpeln. Kostproben stehen sowohl im Backhaus, als auch in 
der Zehntscheuer zum Verkauf, dort auch mit Getränken. An 
der Zehntscheuer öffnet der Arbeitskreis Kelter parallel zum 
Backhaus die Rundtore und gewährt einen Einblick ins Innere, 
des aus Bruchsteinen und Eckquadern errichteten Gebäudes 
aus dem Jahr 1811. Schautafeln informieren über die Zehnt-
gabe in Württemberg.

Jahrgangsmitteilungen

Jahrgang 1940
Wir treffen uns am Mittwoch, den 6. September 2023, um 
12:00 Uhr, zum Mittagessen im Gasthaus Krone in Grafenberg.
Gruß Inge

Jede Woche.
48 Wochen im Jahr.


